
 

  

Copyright © 2020, SelectLine® So�ware GmbH 

Alle Rechte vorbehalten! 

Neu in Version 20 



Neu in Version 20    
 

   

Seite 1 von 29 

 

Inhaltsverzeichnis 
Version 20.1 ............................................................................................................................. 2 

1 Produktübergreifend ........................................................................................................... 2 

1.1 Neue Lizenzierung ................................................................................................................. 2 

1.2 docuvita Schnittstelle ............................................................................................................ 2 

2 Warenwirtscha� .................................................................................................................. 4 

2.1 PC-Kasse ................................................................................................................................. 4 

2.2 SelectLine Versand ................................................................................................................ 8 

2.3 RMA ....................................................................................................................................... 9 

2.4 E-Rechnung – ZUGFeRD 2.0 Export ....................................................................................... 12 

2.5 HTML-Texteditor.................................................................................................................... 14 

3 CRM .................................................................................................................................... 15 

3.1 Mitarbeiter und Vertreter in Adressmaske ........................................................................... 15 

3.2 Neuer Kalender ...................................................................................................................... 15 

3.3 Verbesserung Masken-/Toolboxeditor .................................................................................. 18 

4 Produk�on .......................................................................................................................... 18 

4.1 SelectLine BDE ....................................................................................................................... 18 

5 Mobile Anwendungen ......................................................................................................... 21 

5.1 SelectLine Mobile .................................................................................................................. 21 

5.2 SelectLine API ........................................................................................................................ 24 

5.3 SelectLine MDE ...................................................................................................................... 25 

6 Rechnungswesen ................................................................................................................. 25 

6.1 Toolbox Runtime Gold ........................................................................................................... 25 

6.2 Debitorische Kreditoren ........................................................................................................ 25 

6.3 QR-Rechnung (DACH) ............................................................................................................ 26 

6.4 Mehrwertsteuer Online (DACH) ............................................................................................ 27 

6.5 Buchungstexte kalkulatorfähig .............................................................................................. 28 

6.6 Belegnummer im Digitalen Beleg .......................................................................................... 28 

6.7 Zusammenfassende Meldung – Liste mit Protokoll .............................................................. 29 

 

  



Neu in Version 20    
 

   

Seite 2 von 29 

Version 20.1 

1 Produktübergreifend 

1.1 Neue Lizenzierung 

Die Lizenzierung aller SelectLine Programme wurde auf ein neues System umgestellt. Nähere 
Informa�onen befinden sich im Partnerbereich der Homepage: 
htps://www.selectline.de/partner/selectline-lizenzen 

1.2 docuvita Schnitstelle 

1.2.1 Überarbeitung des Archivpfades 

Ihnen steht eine neue Möglichkeit zur Verfügung, den Archivpfad für Dokumente zu bes�mmen, die 
nach docuvita archiviert werden (unter Drucken / Druckvorlagen / Archivierung erreichbar). Die in 
docuvita vorhandenen Objektypen (inkl. hinterlegtem Icon) werden durch das Programm erkannt 
und zur Auswahl angeboten. Dadurch kann der Ablagepfad der Dokumente in Ordnern übersichtlich 
strukturiert werden. Rechtssei�g muss zur eindeu�gen Bes�mmung des Objektes eine Formel 
hinterlegt werden (z. B. Ordner „Rechnungen“). Der Archivpfad muss mit einem Objekt vom Typen 
„Dokument“ abgeschlossen werden. 

 

https://www.selectline.de/partner/selectline-lizenzen
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Über den neuen Archivpfad ist es möglich, die Dokumente über SelectLine in der Arbeitsmappe von 
docuvita in sogenannten Akten abzulegen (beispielsweise in einer Kundenakte). SelectLine stellt 
hierbei eine externe Datenbank dar, von der die Akten per ODBC (Open Database Connec�vity) 
abgefragt werden.  

Bite beachten Sie, dass zur Nutzung der Akten aus SelectLine ein SystemLink von docuvita benö�gt 
wird. Zusätzlich muss die Adressnummer (vom Kunden, Lieferanten, …) ebenfalls bei der Archivierung 
nach docuvita übergeben werden, um die rich�ge Kunden-, Lieferanten- oder Interessentenakte für 
die Ablage iden�fizieren zu können. Dies können Sie über einen Formelplatzhalter im jeweiligen 
Formular bewerkstelligen. Füllen Sie dabei ein beliebiges Archivfeld mit der Variable 
„Adressnummer“. 

 

 

1.2.2 Versionierung 

Ab der Version 20.1 werden Dokumente, die Sie nach docuvita archivieren, auch versioniert. Das 
bedeutet, dass beispielsweise ein Beleg, der erneut archiviert wird, nicht erneut im 
Dokumentenmanagementsystem abgelegt wird. Statdessen wird die Version des bestehenden 
Objektes (also des Beleges) in docuvita um 1 angehoben. Für jeden Archivierungsvorgang wird eine 
eigene Verknüpfung im Datensatz auf der Seite Archiv angelegt. 

Bite beachten Sie, dass für eine funk�onierende Versionierung entsprechende Schlüsselfelder in den 
Objektypen von docuvita hinterlegt werden müssen. Die Schlüsselfelder definieren die Daten, an 
denen docuvita überprü�, ob bereits eine Version des Objektes/Dokumentes exis�ert. Diese als 
Schlüsselfeld definierten Felder müssen bei der Archivierung mit den passenden Daten aus SelectLine 
gefüllt werden. Sind individuell in docuvita angelegte Felder als Schlüsselfelder definiert, können Sie 
diese über einen Formelplatzhalter im jeweiligen Formular füllen. 
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2 Warenwirtscha� 

2.1 PC-Kasse 

2.1.1 Kassensicherungsverordnung 

Achtung, mit dem Inkra�treten der Kassensicherungsverordnung ist davon abzusehen, unbare 
Kartenzahlungen über eine Zahlungsart mit einem Bankbezug vom Typ Kasse zu verwenden 
(entspricht einer Barzahlung). Über die einheitliche digitale Schnitstelle (EDS) werden die 
expor�erten Daten strikt zwischen baren und unbaren Zahlungen unterschieden.  

Von einer Verwendung von Bankbezügen, welche eine Barzahlung darstellen (Bankbezug Typ = 
Kasse) für Belege der Warenwirtscha�, ist ebenfalls abzusehen. Bargeldbewegungen (Zahlen einer 
Rechnung mit Bargeld) müssen über die PC-Kasse erfasst werden, die mit einer technischen 
Sicherheitseinrichtung abgesichert wurde.   

Mit SelectLine können Sie alle Anforderungen der KassenSichV erfüllen. Bite beachten Sie, dass für 
die Einrichtung einer oder mehrerer „technischer Sicherheitseinrichtungen“ eine entsprechende 
Lizenz vorhanden sein muss. Ist dies nicht der Fall, werden Sie vom Programm darauf hingewiesen. 

 

Weitere Informa�onen entnehmen Sie bite der Kurzbeschreibung auf der Homepage. Die 
Kurzbeschreibung enthält Informa�onen zu folgenden Themen: 

• Einrichtung der TSE 

• DSFinV-K Export 

• Exportschnitstelle (TSE) 

• Fehlerbehandlung 

Auf der Webseite finden Sie ebenfalls eine Bedienungsanleitung zu den SelectLine Kassen. 

2.1.2 Aufzeichnung des Anfangsbestandes 

Der Anfangsbestand ist ein Geschä�svorfall, der über die TSE abgesichert werden muss. Bei jedem 
Start einer Kassensitzung wird daher der originale Anfangsbestand (Endbestand der letzten 
Kassensitzung) über die TSE abgesichert, auch wenn eigentlich keine echte Bargeldbewegung 
sta�indet. Änderungen des Anfangsbestandes werden zusätzlich aufgezeichnet und abgesichert. 
Eine Änderung des Anfangsbestandes führt immer zu einer Barentnahme/-einlage über die 
entsprechende Differenz. 

https://www.selectline.de/data/uploads/2017/06/KassenSichV.pdf
https://www.selectline.de/data/uploads/2017/06/BedienungsanleitungSelectLineKassen.pdf
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2.1.3 Op�on „Ar�kelnummer erzwingen“ immer ak�v 

Beim Erfassen einer Posi�on in der PC-Kasse und der Touchoberfläche 1 muss nun zwingend eine 
Ar�kelnummer gewählt werden. Dadurch wird sichergestellt, dass keine falschen oder fehlenden 
Informa�onen abgesichert werden. 

2.1.4 Gesetzeskonformer Belegstorno 

Laut Gesetz dürfen Kassenaufzeichnungen nicht so verändert werden, dass ihr ursprünglicher Inhalt 
nicht mehr festgestellt werden kann (Grundsatz der Nachvollziehbarkeit und Nachprü�arkeit). Das 
bisherige Stornieren von Belegen ist daher nicht mit der Abgabenordnung vereinbar, da der 
Ursprungsbeleg beim Stornieren verändert wurde. Dieser wird nun nicht mehr verändert, sondern 
durch einen separaten Stornobeleg ausgeglichen. Der Ursprungsbeleg und der Stornobeleg werden 
miteinander verknüp�. Dadurch wird gewährleistet, dass der Inhalt des Ursprungsbeleges 
unverändert erhalten bleibt. 

Im Zuge der Änderung des Belegstornos ändert sich auch das Verhalten bei der Belegübernahme im 
Kassenbeleg der PC-Kasse und Touchkasse 1. Bei der Übernahme eines Beleges in einen Kassenbeleg 
wird der übernommene Beleg als „erledigt“ gekennzeichnet. Bei der Stornierung des Kassenbeleges 
wurde der übernommene Beleg bisher wieder als „offen“ gekennzeichnet. Dieser bleibt nun 
„erledigt“. 
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2.1.5 Kassenabschluss bei Kassensitzungen ohne Barbewegung 

Bisher wurden Kassendaten nach dem Starten einer Kassensitzung gelöscht, falls kein Umsatz in der 
Kassensitzung erfasst wurde oder die erfassten Umsätze sich ausgeglichen haben. Dies ist nun nicht 
mehr möglich, da beim Start der Kassensitzung der Anfangsbestand über die TSE abgesichert wird. So 
werden mögliche Lücken in den Aufzeichnungen vermieden. 

2.1.6 Aufzeichnung von Differenzen im Endbestand 

Bei einem Kassenabschluss konnte bisher der Ist-Bestand der Zahlungsarten ohne entsprechende 
Aufzeichnung geändert werden. Jedoch müssen Differenzen des End-Bestands abgesichert werden. 
Wird ein Ist-Bestand eingegeben, der vom Soll-Bestand abweicht, wird diese Differenz nun als 
Barentnahme/-einlage im Programm aufgezeichnet und über die TSE abgesichert. Erst danach wird 
der Kassenabschluss durchgeführt. 
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Für die entsprechend automa�sch generierten Barentnahmen/-einlagen können in den 
Mandanteneinstellungen unter „PC-Kasse“ abweichende Konten vorbelegt werden. Diese wurden in 
den Vorlagemandanten mit entsprechenden Vorschlägen ausgestatet: 

 
außerordentliche Aufwendungen außerordentlicher Ertrag 

SKR03 2309 2709 
SKR04 6969 4839 

 

2.1.7 Neue Druckvorlagen 

Kassenbons 

Die Kassensicherungsverordnung stellt auch an die Belegausgabe neue Anforderungen. Belege 
müssen über bes�mmte Pflichtangaben verfügen. Hierfür stehen Ihnen nun 4 neue Formulare zur 
Verfügung. Diese sind sowohl im Bon-Format als auch im A4-Format erstellt wurden. Es wurden 
jeweils zwei neue Druckvorlagen für Kassenbelege und Barbelege für die PC-Kasse bereitgestellt. 
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Einrichtungsprotokoll 

Um Ihnen eine Ausgabe der aktuellen Konfigura�on einer Kasse zu ermöglichen, wurden die 
Kassenstammdaten um eine Druckfunk�on erweitert. Zudem wurde eine umfangreiche Vorlage für 
die Ausgabe erstellt. Das Einrichtungsprotokoll kann bspw. als Ergänzung der technischen 
Dokumenta�on dienen (Programmierprotokoll).  

2.1.8 Bearbeitung von geparkten Bons 

Ihnen steht die Möglichkeit zur Verfügung, wiederaufgenommene Bons zu bearbeiten. Neben dem 
Stornieren ist auch die Anpassung von Menge und Preis möglich.  

2.1.9 Meldungstext bei Ausfall der TSE 

Das Programm weist Anwender der Kasse darauf hin, wenn eine Störung bei der Absicherung von 
Vorgängen au�rit bzw. die TSE beim Start einer Kassensitzung nicht einsatzbereit ist. Ihnen steht 
hierbei die Möglichkeit zur Verfügung, den Meldungstext individuell zu ergänzen. Hierzu können Sie 
folgendes Makro nutzen (bite Mandantennummer und Meldungstext wie gewünscht anpassen): 

EXEC [SL_MWAWI].[dbo].[SL_spSchreibeIniWert] 'MANDANT.INI', 'TSE', 
'TSEAUSGEFALLENTEXT', 'Ihr Text…' 

 

Bite beachten Sie, dass der „INI-Eintrag“ erst nach Programmneustart Wirkung zeigt. 

2.2 SelectLine Versand 

Mit SelectLine Versand können Sie Pakete einfach, schnell und sicher versenden. Ganz egal, ob Sie 
nur gelegentlich Pakete verschicken oder ein Onlinehändler mit hohem Versandau�ommen sind – 
SelectLine Versand erleichtert die Paketzustellung bei jedem Au�ragsvolumen. 

Alle Produktdetails finden Sie auf unserer Webseite unter htps://www.selectline.de/erp-
so�ware/selectline-versand/ . 

Um den Datenaustausch zu SelectLine Versand zu gewährleisten, muss zunächst unter 
Mandanteneinstellungen  Belege  Versand der Pfad zur „Fernsteuerung.exe“ hinterlegt werden. 

https://www.selectline.de/erp-software/selectline-versand/
https://www.selectline.de/erp-software/selectline-versand/
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Nun haben Sie die Möglichkeit, in den Op�onen des Beleges, über den Schalter „Übergabe an 
Versandmodul“, die Belegnummer und den Belegtypen an das Versandmodul zu übergeben.  

Es stehen Ihnen in der Paketabelle zusätzlich die Felder „Datum“, „Transportdienstleister“, 
„Frachtkosten“, „Inhaltsangabe“ und „Sendungsverfolgung“ zur Verfügung.  

 

In den Artikelstammdaten auf der Seite Intrastat befindet sich ein neues Feld „Zollbeschreibung“. 

Dort haben Sie die Möglichkeit, eine separate Ar�kelbeschreibung für die Zollabfer�gung in 
SelectLine Versand zu verfassen. 

 

2.3 RMA 

2.3.1 Status auf Posi�onsebene 

Neben der Vergabe eines Status für einen gesamten RMA-Vorgang können Sie nun auch für einzelne 
Posi�onen einen unterschiedlichen Status vergeben. Dies beeinflusst den Status des RMA-Kopfes 
direkt. So wird der Vorgang bei ausschließlich erledigten Posi�onen (beispielsweise „Abgelehnt“ oder 
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„Erledigt“) ebenfalls als erledigt gekennzeichnet. Ob ein Vorgang erledigt ist, kann auf der Seite 
Übersicht über ein neues Label eingesehen werden. 

 

Besitzen alle Posi�onen denselben Status, kann der Status aller Posi�onen über den RMA-Kopf 
gleichzei�g verändert werden. Ansonsten ist der Status des RMA-Kopfes nicht anpassbar, was Ihnen 
das Programm durch den Text „Verschiedene“ ebenfalls signalisiert. 

 

Außerdem haben Sie nun die Möglichkeit, beim manuellen Hinzufügen von Ar�keln und beim Import 
von Daten aus einem Beleg den Status der neuen Posi�onen zu bes�mmen. 
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Im Zuge dieser Anpassungen wurden Tabellenänderungen vorgenommen: Der Status des RMA-
Kopfes in seiner ursprünglichen Form ist kein Tabellenfeld mehr, wohingegen der Erledigt-Status 
eines Vorgangs nun ein eigenes Tabellenfeld geworden ist. Die Auswahl des Status in RMA-
Auswertungen bezieht sich daher nun auf den Posi�onsstatus und nicht wie zuvor auf den Status des 
RMA-Vorgangs. Ar�kel- und Kundenhistorie zeigen ebenso nun den jeweiligen Posi�onsstatus an. 
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2.3.2 Unser Zeichen bei Belegen aus RMA-Vorgängen 

Bei Belegen, die aus RMA-Vorgängen über Ak�onen (Eingang, Ausgang oder Extern) angelegt 
werden, wird das Feld „Unser Zeichen“ nun automa�sch mit dem Namen des aktuell angemeldeten 
Benutzers gefüllt. Eigene Vorgaben für „Unser Zeichen“ können Sie nach wie vor über das 
Eingabefeld auf der Seite Text im RMA-Vorgang bes�mmen. 

 

 

2.4 E-Rechnung – ZUGFeRD 2.0 Export 

Ab dieser Version steht für die Ausgabe von E-Rechnungen das ZUGFeRD 2.0 Format zur Verfügung.   

2.4.1 Erweiterung der Kundenstammdaten 

Unter Stammdaten  Kunden  E-Rechnung kann der neue Typ “ZUGFeRD 2.0-PDF E-Mail” 
eingestellt werden. Sobald Sie diese Einstellung vorgenommen haben, müssen Sie eine valide E-Mail-
Adresse eintragen. Die Leitweg-ID ist op�onal und dient zur eindeu�gen Iden�fika�on des 
Rechnungsempfängers. 
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2.4.2 Zahlungsbedingungen mit UNTDID 4461-Code 

Die Zahlungsbedingungen wurden um die Angabe eines UNTDID 4461-Zahlungsmittelcodes 
erweitert, der für die Ausgabe im ZUGFeRD 2.0 Format zwingend erforderlich ist. Wählen Sie zu den 
Zahlungsbedingungen, die Sie in ZUGFeRD 2.0 Rechnungen verwenden, den entsprechenden Eintrag 
aus der Liste aus. Die Liste beinhaltet alle von der UNECE definierten Codes und liegt nur in Englisch 
vor. 

Die Angabe können Sie unter Stammdaten  Konstanten Zahlungsbedingungen für eine 
spezifische Zahlungsbedingung tätigen.  

 

2.4.3 Weitere notwenige Einstellungen für die Erstellung von ZUGFeRD Rechnungen 

Um ZUGFeRD (1.0 und 2.0) konforme Rechnungen erstellen zu können, müssen Sie die in den 
Belegen verwendeten Mengeneinheiten, sowie die verwendeten Steuerschlüssel mit einem 
ZUGFeRD Code versehen. Ohne diese Angaben ist entweder kein Export möglich bzw. es werden 
nicht ZUGFeRD-konforme Daten ausgegeben. 

Nehmen Sie dazu in Stammdaten  Mengeneinheiten und in Stammdaten  Steuerschlüssel jeweils 
im Feld ZUGFeRD die gewünschte Auswahl vor. 
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2.5 HTML-Texteditor 

Um eine Schri�art als Standard für die Bearbeitung von HTML Texten zu definieren, 
können Sie jetzt unter dem Applika�onsmenü in den Einstellungen eine 
Standardschri�art auswählen.  
Die Einstellung ist programm- und benutzerabhängig und wirkt sich auf neu erfasste Texte in der 
Anzeige als auch im Ausdruck aus. Bestehende forma�erte Texte werden weiterhin in dem 
eingestellten Format angezeigt.  
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3 CRM 

3.1 Mitarbeiter und Vertreter in Adressmaske 

In der Adressmaske können Sie jetzt Mitarbeiter und Vertreter für Kunden, 
Lieferanten und Interessenten hinterlegen, ohne dafür in die Warenwirtscha� zu 
wechseln.  

Die neuen Felder auf dem Hauptregister Details sind bearbeitbar, sobald die Adresse zu einem 
Kunden, Lieferanten oder Interessenten konver�ert wurde und der Benutzer die entsprechende 
Berech�gung zur Bearbeitung der Daten hat.  

 

3.2 Neuer Kalender 

Mit dem neuen Kalender laden und zeigen Sie Termine viel schneller an als zuvor und haben neue 
Möglichkeiten:  

Mit der neuen Agenda-Ansicht können Sie Termine nun auch übersichtlich in einer Agenda für einen 
Tag darstellen.  
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Mit der neuen Listenansicht sehen Sie die Termine der ausgewählten Kalender in einer Liste.  
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In dem Terminfenster können Sie direkt den relevanten Kalender auswählen. 

 

Sie können jetzt beliebige Farben für einen Kalender auswählen. Die ausgewählte Farbe färbt den 
Hintergrund des Kalenders entsprechend ein.  
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3.3 Verbesserung Masken-/Toolboxeditor  

Durch die Überarbeitung des Maskendesigners im CRM können Sie jetzt Masken viel schneller und 
flüssiger bearbeiten. Auch das mehrfache Öffnen des Maskendesigners in einer Sitzung funk�oniert 
nun schneller. 

4 Produk�on 

4.1 SelectLine BDE 

4.1.1 Durchgängiges Scannen 

Wenn in Ihrer Produk�on mit Lau�arten oder ähnlichem gearbeitet wird, haben Sie in der SelectLine 
BDE jetzt die Möglichkeit viele Funk�onen direkt über das Scannen eines QR-Codes anzustoßen. In 
der Druckvorlage Fer�gungsau�rag (durchgängiges Scannen) sind QR-Codes für folgende Ak�onen 
für Sie hinterlegt: 

• Starten/Pausieren/Abschließen von Arbeitsschriten (Planzeit) 

• Starten/Pausieren der Arbeit (Personalzeit) 

• Auslagern für einzelne Verbrauchsar�kel oder aller für den Schrit benö�gten 
Verbrauchsar�kel 

• Einlagern der Ergebnisar�kel 
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4.1.2 Gut- und Schlechteile 

Um den Mitarbeitern in der Werkhalle auch das Einlagern von Verbrauchsar�keln zu ermöglichen, 
steht Ihnen jetzt die Funk�on Gut-Schlechteile auf der Ak�onsseite der SelectLine BDE zur 
Verfügung. Hier können Verbrauchsar�kel als Guteil sowie eventuell defekte Verbrauchsar�kel als 
Schlechteil gemeldet werden und in ein Standard- bzw. Sperrlager eingelagert werden.  

 

 

4.1.3 Anzeige der ak�ven Mitarbeiter am Arbeitsschrit 

Damit Ihre Mitarbeiter auch immer direkt wissen, wie viele Kollegen an dem gerade gewählten oder 
auszuwählenden Arbeitsschrit arbeiten, wird in den Details der Arbeitsschrite eine Informa�on zu 
den ak�ven Mitarbeitern angezeigt.  
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Auf der Ak�onsseite der SelectLine BDE ist im rechten oberen Bereich zusätzlich eine Anzeige mit der 
Anzahl der ak�ven Mitarbeiter zu sehen.     

 

4.1.4 E�ketendruck  

Sollten Sie für Verbrauchs- oder Ergebnisar�kel E�keten benö�gen, so haben Sie jetzt auf den 
Unterseiten für das Aus- und Einlagern die Möglichkeit, diese direkt über das Terminal auszudrucken. 
Neben einem Ar�kele�ket können auch Serien- oder Chargennummern-E�keten sowie 
Informa�onen zur Mindesthaltbarkeit gedruckt werden. Der Druck erfolgt hier über das Ausführen 
verschiedener Makros (Informa�onen zur Einrichtung entnehmen Sie bite dem  BDE-
Einrichtungsdokument ) 

 

4.1.5 Extratabellen schreiben am Beispiel “QM-Bericht” 

Da auch der Bereich der Qualitätssicherung immer wich�ger wird, steht Ihnen in der SelectLine BDE 
nun eine Funk�on zur Verfügung, mit der Sie einen QM-Bericht direkt in der Fer�gungshalle ausfüllen 
und an die Warenwirtscha� senden können. Da wir hier auf die in der SelectLine angelegten 
Extratabellen zurückgreifen, ist es Ihnen freigestellt, welche Daten Sie für Ihr Qualitätsmanagement 
erfassen möchten. (Informa�onen zur Einrichtung entnehmen Sie bite dem  BDE-
Einrichtungsdokument ) 

 

https://www.selectline.de/data/uploads/2017/06/BDE-Einrichtung.pdf
https://www.selectline.de/data/uploads/2017/06/BDE-Einrichtung.pdf
https://www.selectline.de/data/uploads/2017/06/BDE-Einrichtung.pdf
https://www.selectline.de/data/uploads/2017/06/BDE-Einrichtung.pdf
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5 Mobile Anwendungen 

5.1 SelectLine Mobile 

5.1.1 Dynamisches Laden in Listen  

Über eine neue Op�on können Sie beeinflussen, wie Sie in Listen in SelectLine Mobile scrollen 
möchten. Durch das dynamische Laden scrollen Sie immer in einem festen Bereich und Sie müssen 
nicht mehr auf “Mehr anzeigen” klicken, um weitere Datensätze zu sehen. Durch das Setzen der 
Op�on, merkt sich SelectLine Mobile auch die letzte Posi�on, auf der Sie sich in einer Liste befunden 
haben. Die neue Op�on finden Sie unter Persönliche Einstellungen / Sonstige Einstellungen. Die 
Op�on steht nicht für den Administrator zur Verfügung.   
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5.1.2 Journalanhänge öffnen und hochladen  

Dateien, die in der SelectLine Datenbank gespeichert wurden, können Sie in dieser 
Version auch über SelectLine Mobile öffnen und weitere Dateien, wie Dokumente, 
einfach in SelectLine Mobile einem bestehenden Journaleintrag hinzufügen.   

   

In der Administra�on können Sie für Benutzer das Recht zum Hinzufügen und/oder Anzeigen der 
Anhänge entsprechend setzen.  
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5.1.3 Projektbezeichnung in Belegen 

In Belegen sehen Sie nun neben der Projektnummer auch die Bezeichnung des 
Projekts. 
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5.2 SelectLine API 

5.2.1 Hilfe – Suche für API Funk�onen 

Auf der Seite der API Funk�onen steht Ihnen nun eine Suchfunk�on zur Verfügung. Der eingegebene 
Suchbegriff wird über alle Funk�onen in den Bezeichnungen und den Beschreibungen gesucht. Als 
Ergebnis wird eine Liste aller Funk�onen angezeigt, die den gesuchten Begriff beinhaltet.  

 

5.2.2  Keine Nutzerrechte für API Benutzer in Benutzerverwaltung 

Es ist für die API-Benutzer nicht mehr erforderlich, ihre Rechte in SelectLine Mobile anzupassen. Die 
Benutzer der SelectLine API besitzen, analog den Benutzern von SelectLine MDE, SelectLine BDE und 
der Shop-Schnitstelle, die Rechte, die für die Nutzung der API-Funk�onen erforderlich sind. 

5.2.3 Neue Felder bei Kundenanlage 

In der Route „Customer“ haben wir für Sie folgende Felder aus dem Kundenstamm ergänzt: 

• Kennzeichen für „Privatperson“ 

• Typ der E-Rechnung 

• Intrastat – „EU-Land“ (ebenfalls für Lieferant) 

5.2.4 Neue Funk�onen für den Fer�gungsau�rag 

Für den Fer�gungsau�rag wurden folgende Neuerungen in der API geschaffen: 

• Umlagern im Fer�gungsau�rag  

• Zurücknehmen der Ak�onen Reservieren, Auslagern und Fer�gstellen 

• Schreiben von Extratabellen   
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5.3 SelectLine MDE 

Alle neuen MDE Funk�onen können Sie über die Konfigura�onsdatei einstellen. 

Hinweise für die Konfigura�on der JSON-Datei und verfügbare Parameter finden Sie im Dokument 
„SelectLine MDE Anforderungen und Einrichtung“ im internen Bereich auf der Produktwebseite 
htps://www.selectline.de/erp-so�ware/selectline-mde/#dokumente 

5.3.1 Konfigurierbare Ar�kelsuche - "ar�cleSearch" 

Für die globale Ar�kelsuche in MDE können Sie vom Standard 
abweichende Felder anzeigen. Die Anzeige erfolgt durch „|“ 
voneinander getrennt. Zur Auswahl stehen: „Ar�kelbezeichnung“, 
„Zusatz“, „Mengeneinheit“, „Freier Text 1“ und „Freier Text 2“. 

5.3.2 Konfigurierbare Ar�kel-Posi�onsanzeige - 
"displayAr�cle" 

Für die Posi�onsanzeige in den Ak�onen in MDE können Sie vom 
Standard abweichende Felder anzeigen. Die Anzeige erfolgt durch „|“ 
voneinander getrennt. Zur Auswahl stehen: „Ar�kelbezeichnung“, 
„Zusatz“, „Mengeneinheit“, „Freier Text 1“ und „Freier Text 2“.  

 

6 Rechnungswesen 

6.1 Toolbox Run�me Gold 

Ab der Version 20.1 besteht die Möglichkeit, die Toolbox-Run�me-Gold Lizenz 
auch für das Rechnungswesen zu erwerben. Damit wird das Verwenden 
berechneter Spalten und Felder, benutzerdefinierter Legenden und die Anzeige 
benutzerdefinierter Spaltennamen bereitgestellt.  

6.2 Debitorische Kreditoren 

Bei der Verrechnung debitorischer Kreditoren kann nun die bekannte 
Funk�onalität aus der OP-Verwaltung verwendet werden, sodass die Verrechnung 
ohne großen Aufwand automa�sch vorgeschlagen wird und zur Bearbeitung 
bereitsteht.  

 

https://www.selectline.de/erp-software/selectline-mde/#dokumente
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6.3 QR-Rechnung (DACH) 

In der Warenwirtscha� und im Rechnungswesen finden Sie im Bereich „Offene Posten“ den neuen 
Menüpunkt „QR-Rechnung einlesen“, der Ihnen ermöglicht, Eingangsrechnungen im QR-Rechnungs-
Format einzulesen und zu verarbeiten. Auf der Ausgangsseite finden Sie im Belegwesen eine neue 
Druckauswahl „QR-Rechnung“.  

Die QR-Rechnung ersetzt in Schweizer Mandanten die bisherigen Einzahlungsscheine. Sämtliche 
zahlungsrelevante Informa�onen werden im Zahlteil der Rechnung im unteren Bereich der Rechnung 
dargestellt. Neben den lesbaren Informa�onen zur Zahlung wird ein QR-Code angedruckt, welcher 
sämtliche Informa�onen in maschinell lesbarer Form enthält. Zur Unterscheidung von anderen 
QR-Codes wird in der Mite des QR-Codes das Schweizer Kreuz dargestellt.  
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6.4 Mehrwertsteuer Online (DACH) 

In Schweizer Mandanten kann ab der Version 20.1 die Mehrwert-Steuer-Anmeldung per XML-Export 
erfolgen und im Online Portal der Eidgenössischen Steuerverwaltung hochgeladen werden. Ähnlich 
der Funk�onalität der deutschen Umsatzsteuervoranmeldung per Elster-Übertragung oder der 
österreichischen Ausgabe für das Finanzonline Portal, erfolgt die Ausgabe und die Zuordnung der 
Konten über die Mehrwertsteuer-Kennzahlen. 

Diese neue Funk�on finden Sie im Bereich Mehrwertsteuer unter Voranmeldung / MWST-
Abrechnung(CH) / Elektronische Übertragung (MwSt. Online). 
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6.5 Buchungstexte kalkulatorfähig 

Unter Stammdaten / Buchungstexte können nun Buchungstexte per 
Kalkulatorfunk�on vordefiniert werden. Dadurch hat der Anwender den Vorteil, 
auch spezielle Informa�onen aus den Adressdaten eines Kunden oder Lieferanten 
direkt in den Buchungstext zu übernehmen. Buchungstexte können unter anderem im Dialogbuchen, 
im Stapelbuchen, in der Buchungsmaske im Kassenbuch und in den OP-Vorträgen verwendet 
werden.  

 

Im Dialogbuchen werden die Formeln entsprechend umgewandelt und in der Buchung dargestellt. 

 

 

6.6 Belegnummer im Digitalen Beleg 

Es wird die Belegnummer eines digitalen Beleges als OP-Beleg in die Buchung übernommen. Wird im 
Geschä�svorfall „Digitaler Beleg“ ein Nummernkreis hinterlegt, hat man eine klare Differenzierung 
zwischen interner Buchungsreihenfolge und der vom Lieferanten übersendeten Belegnummer in der 
OP-Verwaltung. 
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6.7 Zusammenfassende Meldung – Liste mit Protokoll 

Für eine berich�gte Meldung ist es möglich, eine Liste mit Protokoll zu erstellen, die alle für die 
zusammenfassende Meldung relevanten Buchungen auflistet. 
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